
StädteRegion Aachen
der Städteregionsrat A36 Straßenverkehrsamt
Antrag auf Ausstellung eines Ersatzführerscheins

Familienname

Geburtsname

Vornamen

Geburtsdatum

Geburtsort

Staatsangehörigkeit

Straße, Haus-Nr.

PLZ, Ort

E-Mail

Telefonnummer

Ich beantrage die Ausstellung eines Ersatzführerscheins aufgrund

 Verlust/Diebstahl
 

Ich bin im Besitz einer gültigen Fahrerlaubnis. Mein aktueller Führerschein wurde ausgestellt:

durch:  Führerschein-Nr.: 

Zusatzerklärung für Inhaber_innen der Fahrerlaubnisklasse 3
Ich beantrage zusätzlich auch die Umstellung meiner Fahrerlaubnisklasse 3 auf die
Klasse T (Nachweis über Bezug zur Land-und Forstwirtschaft erforderlich):   ja  nein
Mir ist bekannt, dass aufgrund der zusätzlichen Umstellung der Klasse 3 auf die Klasse CE79 ab dem 
50. Lebensjahr zur Verlängerung für diese Fahrerlaubnisklasse alle 5 Jahre Kontrolluntersuchungen 
erforderlich sind. Für die Erteilung über das 50. Lebensjahr hinaus sind ein augenärztliches und ein 
ärztliches Gutachten vorzulegen.

Ich lege vor:
 gültigen Personalausweis oder Reisepass oder anderes gültiges Ausweisdokument
 aktuelles biometrisches Lichtbild
 ggf. augenärztliches Gutachten  ggf. ärztliches Gutachten

Angaben zum Verlust

Verlustdatum: 

Ich versichere ausdrücklich:
Über den Verbleib des Führerscheines ist mir nichts bekannt. Der Führerschein ist nicht sichergestellt 
oder beschlagnahmt worden; die Fahrerlaubnis ist mir nicht entzogen oder vorläufig entzogen worden; 
ein Fahrverbot ist nicht gegen mich anhängig. Ich besitze keinen weiteren Führerschein, insbesondere 
keinen ausländischen Führerschein; es ist mir bekannt, dass ich nur einen Führerschein besitzen darf. 
Ich  verpflichte  mich,  beim  etwaigen  Auffinden  des  verlorengegangenen  Führerscheines  diesen 
unverzüglich der Fahrerlaubnisbehörde zurückzugeben. Es ist mir bekannt, dass falsche Angaben oder 
Verschweigen von Tatsachen strafrechtlich verfolgt werden. Ich füge bei:

 Versicherung an Eides Statt  Diebstahlanzeige der Polizei

bitte wenden



Zu beachtende Hinweise:
Da der alte Führerschein nicht mehr vorhanden ist, erfolgt die Übersendung des neuen Führerscheins 
durch Direktversand von der Bundesdruckerei per Einwurf-Einschreiben (Porto 6,30 €). Eine Vorsprache 
bei der Führerscheinstelle ist nicht erforderlich. Der Verlust des neuen Führerscheins geht ggf. zu 
Lasten der antragstellenden Person.

Bitte unbedingt die ausgefüllte und unterschriebene Anlage „Erklärung zum Direktversand“ beifügen!

Ort, Datum, Unterschrift der antragstellenden Person

Vermerke der Fahrerlaubnisbehörde:

Antragsunterlagen erfasst am: Handzeichen SB: 





Erklärung zum Direktversand

Antragsteller/in

Name, Vorname  Geburtsdatum 

Anschrift: Straße, Haus-Nr.  Postleitzahl, Ort 

Ich  möchte,  dass  mein  Führerschein  direkt  zu  meiner  Meldeanschrift  gesandt  wird,  eine  weitere 
Vorsprache beim Bürgerservice oder der Fahrerlaubnisbehörde zur Abholung des Führerscheins ist 
somit in der Regel nicht mehr erforderlich. Die Gebühr hierfür (6,30 €) ist bereits in der Gesamtgebühr 
für den Antrag enthalten. 

Im Rahmen des Direktversandes kann ich mein altes Führerscheindokument behalten, dieses muss 
jedoch befristet werden. Auf diese Weise wird ohne weitere Kosten sichergestellt, dass ich für die Zeit 
bis  zum  Erhalt  des  neuen  Kartenführerscheins  weiterhin  im  Besitz  eines  Nachweises  über  die 
Fahrerlaubnis bin. 

Hinweis: Die befristeten Führerscheine werden in Deutschland anerkannt, eine Akzeptanz im Ausland 
kann jedoch nicht garantiert  werden! Bei  anstehenden Auslandsfahrten ist  daher ein Direktversand 
nicht ratsam. 

Hiermit  willige  ich  ein,  dass  mein  alter  Führerschein  auf  2  Monate  befristet  und  mein  neuer 
Kartenführerschein an meine oben angegebene Meldeadresse versandt wird. Mein alter Führerschein ist 
längstens  bis  zum  Erhalt  des  neuen  Kartenführerscheins  gültig.  Mir  ist  bekannt,  dass  spätere 
melderechtliche  Änderungen  im  Rahmen  des  Antragsverfahrens  nicht  automatisch  berücksichtigt 
werden.  Ändert  sich  meine  Adresse,  teile  ich  dies  nach  Eintragung  bei  der  Meldebehörde  der 
Fahrerlaubnisbehörde formlos per Brief, E-Mail, telefonisch oder persönlich mit. Meine Adressdaten 
werden zum ausschließlichen Zwecke der Verwendung für den Versand des Kartenführerscheins an die 
Bundesdruckerei übermittelt. 

Die Zustellung des Führerscheins erfolgt durch die Deutsche Post AG per Einwurf- Einschreiben, somit 
ist die ordnungsgemäße Erfüllung der Zusatzleistung „Direktversand“ mit dem nachgewiesenen Einwurf 
des Kartenführerscheins in den Briefkasten erfüllt. Ich trage daher dafür Sorge, dass mein Briefkasten 
zugänglich und beschriftet ist. 

Bei  Nichteintreffen  des  Kartenführerscheins  innerhalb  von  4  Wochen,  wende  ich  mich  an  die 
Fahrerlaubnisbehörde,  Telefonnummer  0241/5198-6500.  Sollte  der  Führerschein  trotz 
nachgewiesener  Zustellung  nicht  in  meinen  Besitz  gelangen,  trage  ich  die  Kosten  für  die  erneute 
Herstellung  des  Führerscheins.  Konnte  der  Führerschein  nicht  zugestellt  werden  (z.  B.  Empfänger 
unbekannt  verzogen,  kein  Briefkasten  vorhanden)  verpflichte  ich  mich,  den  Führerschein  bei  der 
Fahrerlaubnisbehörde abzuholen. 

Ort, Datum Unterschrift Antragsteller_in

⊠ Nur bei nachträglicher Änderung, neue Adresse

Anschrift 



Antrag mit vollständigen Unterlagen an:

Die Unterlagen können selbstverständlich auch in den vorhandenen 
Briefkasten eingeworfen werden.

StädteRegion Aachen
A36 Straßenverkehrsamt
36.2.1 – Bürgerservice Führerscheinwesen
Carlo-Schmidt-Straße 4

52146 Würselen
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